
Unsere EinrichtungUnsere Einrichtung

Sonderpädagogisches Förderzentrum
Anna-Kittenbacher-Schule PAF

Sonderpädagogisches Förderzentrum
Anton-von-Bucher-Schule Geisenfeld

Förderzentrum Förderschwerpunkt
geistige Entwicklung:
Adolf-Rebl-Schule
Heilpädagogische Tagesstätten

weitere Einrichtungen:
Sozialpädagogische Tagesstätten
in PAF und Geisenfeld
Frühförderstelle Pfaffenhofen
Offene Hilfen

Hier finden Sie uns:Hier finden Sie uns:

Die HPT Zauberstein befindet sich auf dem
großzügig angelegten Gelände des
Heilpädagogischen Zentrums - sie liegt am
Ortsrand Richtung Scheyern, gleichzeitig ist
sie sehr zentrumsnah:
Bis zur Stadtmitte sind es zu Fuß nur zehn
Minuten.

Mit dem Stadtbus ist die Tagesstätte über
die Haltestelle Niederscheyerer Straße an
der Ecke zur Adolf-Rebl-Straße bequem zu
erreichen.

Leitung: Karin Lindauer-Hacker

Scheyerer Str. 55
85276 Pfaffenhofen
Telefon: 08441/8097-500
E-Mail:karin.lindauer-hacker@hpz-paf.de
www.hpz-paf.de

HPT Zauberstein

© Heilpädagogisches Zentrum Pfaffenhofen a.d.Ilm

Alles hat seine Zeit ... Pfaffenhofen

Bewegung, Spiel & Spaß

Erledigung der Hausaufgaben und Dienste

Kreative Angebote

Geschäftsstelle Pfaffenhofen

Einrichtung der
Kinder- und Jugendhilfe



Dem Beschluss der Hilfemaßnahme durch eine
Tagesgruppe zuzustimmen, muss ein gemeinsamer
Entscheidungsprozess zwischen dem betroffenen
jungen Menschen, dem /den Sorgeberechtigten und
dem zuständigen Jugendamt vorausgehen. Die
Heranwachsenden sollen vor allem in den Bereichen,
in denen die größten Defizite festzustellen sind, eine
gezielte pädagogische Förderung in
unterschiedlichen Bereichen erhalten. Aufgrund ihres
besonderen Förderbedarfs, haben die von uns zu
betreuenden Kinder in der Tagesgruppe einen
intensiveren erzieherischen Bedarf, verbunden mit
einem hohen Maß an individueller Zuwendung und
Wertschätzung und folgenden Schwerpunkten:

●Stärkung der Eltern-Kind-Beziehung
●Entwicklung und Förderung individueller

Ressourcen
●Aufbau von Selbst-, Sozial-, und
Sachkompetenzen

●Partizipation
●Abbau von Entwicklungsdefiziten
●Förderung im schulischen Bereich
●Unterstützung durch den internen Fachdienst
(einzeln oder in der Gruppe)

●Zusammenarbeit mit der Schule und anderen
im Lebensumfeld wichtigen Einrichtungen

Die Erziehungshilfe soll die Familie nicht
ersetzen, sondern diese begleiten und ergänzen.

Wir stellen uns vorWir stellen uns vor
Heilpädagogische Tagesstätten (HPTs) haben sich
entwickelt, um Kindern, die massive Probleme in ihrer
Entwicklung haben, eine intensivere Förderung zu
bieten. Bei der HPT Zauberstein handelt es sich nach
§ 27 i.V. mit §§ 32 und 35a um eine teilstationäre
Einrichtung der Kinder- und Jugendhilfe mit dem Ziel
und unserer Aufgabe, eine drohende seelische
Behinderung oder eine bereits bestehende seelische
Behinderung und deren Folgen zu beseitigen oder zu
mildern und die Kinder zur Teilhabe am Leben in der
Gesellschaft zu befähigen.

Das Angebot richtet sich an Kinder
●mit Auffälligkeiten im sozial-emotionalen Bereich
●mit allgemeinen Entwicklungsverzögerungen
●mit schulischen Schwierigkeiten
●bei denen erhebliche Erziehungsprobleme in der

Familie vorliegen und deren und einen besonderen
Unterstützungsbedarf haben

Unser Angebot beinhaltet ferner eine kontinuierliche
und intensive ressourcenorientierte Eltern- und
Familienberatung. Ein großes Anliegen ist uns dabei
eine vertrauensvolle Zusammenarbeit.

●Betreuungsumfang:
●8 Kinder je nach Entwicklungsstand,

Gruppenkonstellation und Förderbedarf vom
Schuleintritt bis 14 Jahre

●220 Öffnungstage im Jahr nach Schulschluss bis
17:00 Uhr. Während der Ferienöffnungszeiten ist die
Regelöffnungszeit von 10:00 Uhr – 16:00 Uhr

Unser LeitbildUnser Leitbild

„„Auch aus Steinen, die dir in den WegAuch aus Steinen, die dir in den Weg

gelegt werden,gelegt werden,

kannst du etwas Schönes bauen.“kannst du etwas Schönes bauen.“

(Johann Wolfgang von Goethe)(Johann Wolfgang von Goethe)

Wir stellen uns vorWir stellen uns vor

Ziele der Betreuung durch die Tagesstätte sind sowohl
die Förderung der individuellen Entwicklung des
einzelnen Kindes als auch eine Stärkung
des familiären Bezugssystems, damit eine
Fremdunterbringung des Kindes nach Möglichkeit
vermieden werden kann.

Ziele:Ziele:

Wir geben HilfestellungWir geben Hilfestellung


